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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Welche Daten und Zahlen für Hilfen gem. §§ 67 ff. 

SGB XII müssen von freien Trägern mit Leistungs- und 

Prüfungsvereinbarungen gem. § 75 Abs. 3 SGB XII, als 

Nachweis der erbrachten Leistung mit Hilfe des Standar-

disierten Jahresberichts erhoben werden? 

 

2. Welche Daten und Zahlen wurden davon ausgewer-

tet? (bitte die Ergebnisse nach Jahren 2011, 2012, 2013 

aufschlüsseln) 

 

Zu 1. und 2.: Standardisierte Jahresberichte sind Be-

standteil der jeweiligen Leistungsbeschreibung für Leis-

tungstypen für den Personenkreis nach § 67 SGB XII als 

Anlage zu Nr. 3.3 bzw. 3.7 des Berliner Rahmenvertrages 

gemäß § 79 Abs. 1 SGB XII für Hilfen in Einrichtungen 

einschließlich Diensten im Bereich Soziales - BRV - in 

der Fassung vom 1. Januar 2014. Die derzeit gültigen 

Leistungsbeschreibungen für die vier ambulanten und 

zwei stationären Leistungstypen sind lt. Beschluss Nr. 

06/2013 der Kommission 75 vom 22. Oktober 2013 fest-

gelegt worden. 

 

Aufgrund der gesetzlichen Rahmenbedingungen 

kommen sowohl die Leistungsbeschreibungen als auch 

die Standardisierten Jahresberichte ausschließlich im 

inhaltlichen Konsens zwischen den Vertragspartnern, den 

sechs Spitzenverbänden der Freien Wohlfahrtspflege und 

der Senatssozialverwaltung in der Rolle des überörtlichen 

Trägers der Sozialhilfe zustande. 

 

In den Leistungsbeschreibungen sind nach der gesetz-

lichen Vorgabe des § 76 SGB XII Festlegungen zur Ziel-

gruppe, zum Hilfeziel, zu den Leistungen, zu Methoden, 

zum Verfahren sowie zu Merkmalen der Strukturqualität, 

wie Personal- und Raumstandards getroffen worden. 

 

Die Standardisierten Jahresberichte nach § 67 SGB 

XII enthalten Angaben zum Träger, zur Einrichtung, zum 

beschäftigten Personal, zur betreuten Zielgruppe u. a. m..  

 

Insbesondere die sozio-demografischen Daten dienen 

als fachliches Instrument des Erkenntnisgewinns zur 

Weiterentwicklung der Konzeptionen für Menschen, 

deren besondere Lebensverhältnisse mit sozialen Schwie-

rigkeiten verbunden sind. 

 

Die Standardisierten Jahresberichte erfüllen allein 

nicht den Anspruch eines eigenen Prüfinstrumentes, son-

dern liefern durch Überprüfung und Plausibilisierung 

stichtagsbezogen Anhaltspunkte für weitergehende Prü-

fungen. 

 

Sollten bei der Prüfung Inplausibilitäten auftreten, 

können diese dazu führen, dass eine vertiefte Prüfung 

eingeleitet wird. Die Angaben in den Standardisierten 

Jahresberichten geben Anhaltspunkte, stellen aber kein 

Instrument des Nachweises der erbrachten Leistung dar. 

 

 

3. Falls die von den freien Trägern einzureichenden 

Daten und Zahlen nicht alle ausgewertet wurden, welche 

Gründe liegen dem zu Grunde und wann ist eine Auswer-

tung vorgesehen? 

 

4. Welche Lösungen werden angestrebt, rückwirkend 

alle vorliegenden Daten und Zahlen auszuwerten und 

darzustellen? 

 

5. Wie soll in Zukunft gewährleistet werden, dass alle 

von den freien Trägern einzureichenden Daten und Zah-

len ausgewertet und dargestellt werden? 

 

Zu 3., 4. und 5.: Die Auswertungen der Daten der Jah-

re 2011 und 2012 liegen vor.  

 

Die Daten des Berichtsjahres 2013 befinden sich noch 

in der Validierung. Die Auswertung wird Mitte des Jahres 

vorliegen. 

 

Die Auswertungen für 2011 und 2012 liegen der Be-

antwortung der Schriftlichen Anfrage als sechs Anlagen 

bei. 
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Die künftigen Berichtsjahre - 2014 ff. werden wie die 

vergangenen auch – weiterhin kontinuierlich ausgewertet. 

 

Die leistungstypbezogenen Auswertungen gehen den 

Spitzenverbänden der Freien Wohlfahrtspflege seit 2007 

als Vertragspartner der Senatssozialverwaltung regelmä-

ßig als Information zu.  

 

Insofern ist eine Darstellung und Information seit vie-

len Jahren  sichergestellt. 

 

 

Berlin, den 27. Januar 2015 

 

 

Mario  C z a j a 

_____________________________ 

Senator für 

Gesundheit und Soziales 

  

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 29. Jan. 2015) 
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